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1 EINLEITUNG 2 

1 Einleitung 

Die Ad-hoc AG FIS Geophysik hat im Rahmen des Aufbaus eines Fachinformations
systems (FIS) Geophysik (SCHULZ 1994) in 1994 mit Unterstützung der FIS/BIS 
(Bodeninformationssystem )-Arbeitsgruppe und anderer Gremien eine Daten-Bestands
Analyse durchgeführt (RODEMANN 1995). Darauf aufbauend wurde im Zeitraum 
zwischen April und Dezember 1995 der Datenbedarf ermittelt. Die Ergebnisse dieser 
Daten-Bedarfs-Analyse sollen in diesem Bericht beschrieben werden. 

Es wurden folgende Personen angeschrieben ( s. Anlage 1): 

1. Alle BIS /FIS-Beauftragten der staatlichen geologischen Dienste in Deutsch-
land.

2. Alle Sprecher der FIS-AGs.

3. Die Mitglieder der Ad-hoc AG FIS Geophysik.

4. Referatsleiter im NLIB-GGA.

Damit konnten sich Doppelbeantwortungen ergeben. Bei den folgenden Zusammen
stellungen (Überblick, Anlage 2, und Liste der Einzelantworten, Anlage 3) sind auch 
die Antworten der drei beteiligten FIS-AGs übernommen worden. In den Abschnit
ten 'Antworten' und 'Versuch einer Interpretation' sind die Antworten der FIS-AGs 
enthalten. 
Zunächst wurde nach dem Interesse an Resultaten geophysikalischer Messungen und 
Auswertungen gefragt, die in gleicher Weise in Methoden unterteilt waren wie bei 
der Daten-Bestands-Analyse (vgl. Abschnitt 1 des Fragebogens, Anlage 1). 
Analog zum Vorgehen bei der Daten-Bestands-Analyse wurden 37 Fragen formu
liert, die in vier Gruppen unterteilt wurden: 
- Ziel der Arbeiten,
- Inhalte,
- (Tbertra.gung, Speicherung und Verarbeitung der Da.ten,
- Entgelt.
\iVesentlich war dabei der Fragenkomplex, in welchem Maß ein Interesse an den
Geophysik-Daten vorhanden ist und zu welchem Zweck die Daten verwendet wer
den sollen. Weiter wurde erfragt, welche DY-Mittel zu einer möglichen Überspielung
und \i\leiterverarbeitung von Daten zur Verfügung stehen und ob ggf. Gelder für die
Überlassung von Daten vorhanden sind.
Die detaillierte Zusammenstellung der 155 methodenbezogenen Einzelantworten be
findet sich in Anlage 3. Z.T. wurden in den Antworten mehrere Methoden zu
sammengefaßt. Ausführliche Kommentare mußten gekürzt werden. Sie finden sich
hauptsächlich in den Spalten Bemerkung und Bemerkung2 in der Anlage 3.
Ein ·überblick über die Einzeldaten mit einer Zusammenstellung von Durchschnitts
werten wird im folgenden Kapitel gegeben.
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2 Antworten: Summen und Durchschnittswerte 

2.1 Überblick 

Die in Teil 1 des Fragebogens angekreuzten Methoden wurden in einer Liste zu
sammengefaßt (Anlage 2). Dabei sind analog zur entsprechenden Liste der Daten
Bestands-Analyse (RODEMANN 1995) in der Horizontalen zunächst drei FIS-AGs 
aufgelistet, weiterhin 15 staatliche geologische Dienste mit den entsprechenden Ab
kürzungen der Bundesländer und die BGR. In der Vertikalen sind die Methoden 
aufgeführt. 
Gewählte Einzelmethoden wurden mit einem 'x' gekennzeichnet, gewählte Oberbe
griffe mit einem '! '. Insgesamt ergaben sich einschließlich der Angaben der FIS-A Gs 
195 Antworten zu den Einzelmethoden und 9 Antworten zu Oberbegriffen. 
Am meisten wurden die Methoden Bohrloch-Messungen (18) und Gleichstrom-Geo
elektrik (17) genannt, gefolgt von Reflexions-Seismik (14), Magnetik (14), Hoch
frequenz-Verfahren (13) und Refraktions-Seismik (13). Damit wird die Methode 
Bohrloch-Messungen ebenso wie bei der Daten-Bestands-Analyse am häufigsten ge
nannt, das Häufigkeitsmaximum für diese Methode ist jetzt jedoch weniger aus
geprägt. Aus der Liste ist weiterhin zu entnehmen, welche Institution sich für wie
viele und welche Methoden interessiert. 

2.2 Einige Zahlen zur Umfrage 

Zahl der geophysikalischen Methoden ohne Oberbegriffe: 20 
Zahl der Fragen im Fragebogen: 37 
Zahl der Felder zur Speicherung der Umfrage-Ergebnisse: 54 
Davon in Anlage 3 ausgedruckt: 52 
( außer den Spalten 'Abteilung' und 'Methoden-Nr.') 
Zahl der methodenspezifischen Einzel-Antworten: 195 
( Abschnitt 1 des Fragebogens, Anlage 2) 
Zahl der Einzel-Antworten (z.T. mehrere Methoden): 155 
(Abschnitte 2 bis 5 des Fragebogens, Anlage 3) 

Die folgende Auflistung der Antworten hat die gleiche Reihenfolge wie die Fragen 
im Fragebogen. Die Prozentza.hlen beziehen sich, wenn nicht anders angegeben, auf 
die Zahl von 155 Einzel-Antworten. 

2.3 Angestrebte Nutzungshäufigkeit 

Interesse an einer Nutzung 72 46% 

Selten 
Häufig 
Ständig 

39 25% 
22 14% 
11 7% 
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2.4 Ziel der Arbeiten 

Ja-Antworten: 

Archiv / Vervollständigung der geowiss. Unterlagen 
Darstellung der Geophysik-Daten 
Weitergehende Auswertung 
Gemeinsame Auswertung 
- mit anderen Geophysik-Daten
- mit Geologie-Daten
- mit anderen Daten

2.5 Auswertungsziele 

Lokal n=l28 83% 

Selten 55 43% 
Häufig 46 36% 
Ständig 27 21% 

Regional n=ll3 73% 

Selten 47 42% 
Häufig 51 45% 
Ständig 15 13% 

Methodik n=45 29% 

Selten 36 80% 
Häufig 8 18% 
Ständig 1 2% 

Andere Ziele n=ll 7% 

Selten 4 36% 
Häufig 4 36% 
Ständig 3 27% 

Folgende anderen Ziele wurden genannt: 

117 75% 
103 66% 
100 65% 
124 80% 

75 48% 
126 81% 
41 26% 
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Anschluß von Oberflächengeophysik (Elektrik), Geophysikalische Muster von Mine
ralanreicherungen, Hydrogeologische Kartierung und Kartendarstellung. 
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2.6 Inhalte 
Rohdaten 25 16% 
Korrigierte Meßdaten 99 64% 
Zugehörige Meßfehler 59 38% 
Ausgewertete Daten 132 85% 
Fehlerbalken zur Auswertung 52 34% 

Stammdaten: 
TK(25) 118 76% 
Gauß-Krüger-Koordinaten 121 78% 
Datum 119 77% 
Meßparameter usw. 111 72% 
Verbindliche Stammdaten 113 73% 
\Veitere Stammdaten 14 9% 

Als weitere Stammdaten wurden genannt: 
Name Meßobjekt, Höhe mit Bezugspegel, Kaliber, Name der Bohrung, 
Hinweis auf FIS-Konzepte, Tiefe (3. Koordinate), Punkt-Nr., Erkundungsziel, 
geographische Koordinaten mit Ellipsoid, Abweichungsmessungen, Nummer, 
Jahreszahl, Berichtsname, Proben-Orientierung und Zweck. 

5 

2. 7 Übertragung, Speicherung und Verarbeitung der Da
ten, Entgelt 

Methode Ist Zukunft 
Analog 118 76% 64 41% 
Digital 80 52% 95 61% 
DFÜ 17 11% 68 44% 

Rechner 
PC 78 50% 
VAX 32 21% 
Workstation 29 19% 
ALPHA 5 3% 
SUN 2 1% 
Großrechner 2 1% 

und wei terc Rechner 
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Betriebssysteme 
MS-DOS 59 38% 
MS-DOS und WINDOWS 27 17% 
VMS 46 30% 
UNIX 45 29% 
und weitere Betriebssysteme 

Datenbank-Systeme 
ACCESS 51 33% 
ORACLE 50 32% 
DBASE (z.B. INGRES) 12 8% 
DASP 5 3% 
RDB 6 4% 
und weitere Systeme 

Formate 
ASCII 91 59% 
ACCESS 63 41% 
SQL 61 39% 
DBASE 15 10% 
und weitere Formate 

Entgelt 
Ja-Antworten 27 17% 
Ja mit Einschränkungen 26 17% 

3 Versuch einer Interpretation 

Die Frage nach der angestrebten Nutzungshäufigkeit führte zu einer im Rahmen die
ser Umfrage außergewöhnlich niedrigen Zahl von 46% (bezogen auf 155 Einzelant
worten). Dies kann mit der ungünstigen Plazierung dieser Frage vor der eigentlichen 
Fragengruppe zu tun haben. Außerdem kann die Form der Frage eine Rolle gespielt 
haben: Die Antwort sollte in Form einer Zahl zwischen O und 3, entsprechend der 4 
Alternativen "nein, selten, häufig, ständig" beantwortet werden, während fast alle 
anderen Fragen einfache ja-nein-Alternativen waren. Aus den Antwortbögen ist er
kennbar, daß die Kombination numerischer und einfacher Fragen z.T. mißverstanden 
wurde, also nach einer der 'numerischen' Fragen nachfolgende ja-nein-Fragen nume
risch beantwortet wurden und umgekehrt. Es zeigt sich, daß diese Mischung zweier 
Antwort-Typen für eine solche Umfrage weniger geeignet ist. 
Bezüglich der Frage nach der Nutzungshäufigkeit kann man schließen, daß die nied
rige Zahl der positiven Antworten nicht signifikant ist, auch weil sie zu den weiter 
unten beschriebenen höheren Zahlen positiver Antworten im Widerspruch steht. 
Deshalb kann die Unterscheidung der Antwort zu 'Nutzungshäufigkeit' in 'Selten 
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25%, Häufig 14%, Ständig 7%' ebenfalls nicht als signifikant angesehen werden. 

Bei der Fragengruppe 'Ziel der Arbeiten' wird im Unterschied zur Frage 'Nut
zungshäufigkeit' deutlich, welch großes Interesse an den Geophysik-Daten vorhanden 
ist: z.B. werden diese Daten für 

• Archiv/ Vervollständigung der geowissenschaftlichen Unterlagen zu 75% (117
von 155 Einzelantworten)

• eine gemeinsame Auswertung zu 80% (124 von 155 Einzelantworten)

gewünscht. 
Berücksichtigt man auch die weiteren Antworten aus Gruppe 2 des Fragebogens, 
sowie die Antworten zur Frage nach den Stammdaten (s.u.), so folgt ein Interesse 
an den Geophysik-Daten von durchschnittlich ca. 75%. 
Damit ist die Hauptfrage nach dem Datenbedarf eindeutig positiv beantwortet. Dies 
ergibt sich auch aus der Übersicht (Anlage 2). 

Die Detail-Antworten zur gemeinsamen Auswertung ergeben ein sehr großes Inter
esse an der Auswertung zusammen mit Geologie-Daten. Am Thema der Auswertung 
zusammen mit anderen Geophysik-Daten ist die relativ große Zahl von 48% inter
essiert. 
Als Auswertungsziele wurden lokale Untersuchungen mit 83%, regionale Untersu
chungen mit 73%, methodische Untersuchungen mit 29% und andere Ziele mit 7% 
angegeben. ·während also lokale und regionale Untersuchungen sehr oft gewünscht 
werden ( davon 21 % (von 128) und 13% (von 113) ständig), ist das Interesse an me
thodischen Untersuchungen mit 29%, und davon 80% selten, naturgemäß geringer. 

Im Fragenkomplex zu den Inhalten treten die ausgewerteten Daten mit 85% und 
die korrigierten Meßdaten mit 64% besonders hervor, während an Rohdaten mit 
16% nur ein relativ geringes Interesse besteht. An Meßfehlern und Fehlerbalken 
zur Auswertung besteht mit mehr als 1/3 der Antworten ein deutliches Interesse, 
das jedoch nur etwa halb so groß ist wie das Interesse an den Meßdaten bzw. den 
ausgewerteten Daten. 

Bei der Fragengruppe zu Stammdaten ist das Interesse an TK25-Daten usw. nahezu 
gleichverteilt und beträgt im Mittel ca. 75%. Die geringe Nachfrage nach weiteren 
Stammdaten (9%) macht, analog zur Daten-Bestands-Analyse, deutlich, daß sich 
das Hauptinteresse auf die erwähnten Daten konzentriert. 
Bei den Fragen zum Thema (DV)-Methode fällt, ebenfalls in Übereinstimmung mit 
der Daten-Bestands-Analyse, das z.Zt. große Interesse an einer analogen Verar
beitung auf (76% ), in Zukunft geht nach den Antworten das Interesse zugunsten 
digitaler Verfahren zurück. Dateneinlagerung mit Methoden der DFÜ können z.Zt. 
11 % nutzen, der Prozentsatz erhöht sich nach den Antworten in Zukunft auf das 
Vierfache. Als Rechner werden zu .SO% PCs angeführt. Entsprechend werden bei 
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der Frage zu Betriebssystemen MS-DOS (38%), MS-DOS und WINDOWS (17%), 
(zusammen 55%), VMS (30%), UNIX (29%) und weitere Systeme genannt. Bei die
ser und den folgenden Fragen waren Mehrfachnennungen möglich. 
Am häufigsten werden die beiden Datenbank-Systeme ACCESS (33%) und ORACLE 
(32%) erwähnt. Eine in dieser Umfrage leider nicht gestellte Frage nach selbst er
stellten Datenbank-Programmen ergab in der Daten-Bestands-Analyse einen recht 
hohen Prozentsatz (12 von 31 Antworten). Schließlich werden als Einlagerungsfor
mate ASCII (59%), ACCESS (41%) und SQL (39%) genannt. 

Mehr als einem Drittel der Beantwortenden stehen für die Bereitstellung der Daten 
Mittel zur Verfügung, wenn auch häufig nur mit Einschränkungen. 

4 Zusammenfassung 

Eine Daten-Bedarfs-Analyse wurde vom NLIB-GGA zusammen mit der Ad-hoc AG 
FIS Geophysik im Jahr 1995 im Anschluß an die Daten-Bestands-Analyse bundes
weit durchgeführt. Dabei wurden 155 methodenbezogene Antworten gegeben. Aus 
diesen Antworten ergibt sich, daß 

• ein Interesse an den in der Daten-Bestands-Analyse beschriebenen Geophysik
Daten im Mittel zu 75% besteht,

• bei 80% der Antworten eine gemeinsame Auswertung, z.B. mit Geologie-Daten
gewünscht wird,

• besonderes Interesse an ausgewerteten Daten und korrigierten Meßdaten be
steht,

• das größte Interesse an Bohrloch-Messungen besteht; dem entspricht die größte
Zahl von Nennungen für diese Methode bei der Daten-Bestands-Analyse;

• vorwiegend PCs für die Weiterverarbeitung vorgesehen sind,

• in Zukunft die Nutzung analoger Messung und Speicherung zugunsten einer
digitalen Verarbeitung zurückgehen wird,

• in 17% der Antworten die Frage nach zur Verfügung stehenden Entgelten für
die Überlassung von Daten bejaht wurde, in weiteren 17% mit Einschränkun
gen.
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Niedersächsisches Landesamt für Bodenforschung 
-Geowissenschaftliche Gemeinschaftsaufgaben-

Im Auftrag Sachbearbeiter 

(Dr. R. Schulz) (Dr. H. Rodemann) 

-Direktor und Professor- -Wiss. Angestellter-
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NIEDERSÄCHSISCHES 
LANDESAMT FÜR BODENFORSCHUNG 
GEOWISSENSCHAFTLICHE GEMEINSCHAFTSAUFGABEN 

Niedersachs1sches Landesamt für BOdenforschung 
Postfacn 51 01 53. 30631 Hannover 

l) An die Mitglieder
der Ad-hoc-AG FIS Geophysik

2) An die Leiter der
Referate N 1.11 - N 1.17, N 1.21 (NLfB-GGA)

Ihr Zeichen. Ihre Nachricht vom Mein Zeichen (Bei Antwort angeoen) W (05 11) 6 43 - Hannover 

N 1.1 - 902/95-RS/Me 3468 28.04.1995 

FIS Geophysik (Datenbedarfsanalyse) 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

in- der Anlage erhalten Sie ein Schreiben, das an alle BIS/FIS

Beauftragte der geologischen Dienste in Deutschland und an die 

Sprecher der FIS-AGs gegangen ist. Ich möchte auch Sie bitten, 

den Fragebogen auszufüllen und zwar hinsichtlich der Daten, 

über die Sie selbst nicht verfügen. Damit soll ein erster Über

blick über den möglichen Datenfluß innerhalb des FIS Geophysik 

geschaffen werden. Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen 

bis zum 30.06.1995, ggf. auch als Fehlanzeige, an Dr. Rodemann 

zurück. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Dr. R. Schulz 

Dienstgebäude: 
Alfred-Bentz-Haus 
Stilleweg 2 
30655 Hannover 

Telefon: 
(05 11) 6 43 · 0 
Telefax: 
(05 11) 6 43 · 23 04 

Telex: 
923730 bgr ha d 
Telegramm: 
Geobund 

Konten: 
Regierungsbezirkskasse Hannover 
Postgiroamt Hannover 
Konto-Nr. 300-305 (BLZ 250 100 30) 
Norddeutsche Landesbank Hannover 
• .., __ ._ a.1 .. ..  l"\1 ..,CO CO'l /Cl 7 ')C:n Cnf\ I'\/'\\ 



NIEDERSÄCHSISCHES 
LANDESAMT FÜR BODENFORSCHUNG 
GEOWISSENSCHAFTLICHE GEMEINSCHAFTSAUFGABEN 

Niedersachs1sches Landesamt für Booentcrscnuna 

Postfach 51 01 53. 30631 Hannover 

An alle 
BIS/FIS-Beauftragte 
der geologischen Dienste in Deutschland 

An alle 
Sprecher der FIS-AGs 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom • ,1ein Zeichen I Bei Antwort angeben) 1r (05 11) 6 43 - Hannover 

N 1.1 - 902/95-RS/Me 3468 28.04.1995 

FIS Geophysik (Datenbedarfsanalyse) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Die Ad-hoc-AG FIS Geophysik hat in den vergangenen Monaten mit 
Ihrer Unterstützung eine Datenbestandsanalyse durchgeführt, an 
der sich mehr als 15 Institutionen mit mehr als 80 methodenbe
zogenen Antworten beteiligt haben. Es sollte dabei ein Über
blick über die bei den geologischen Diensten gespeicherten geo
physikalischen Daten gewonnen werden und auch nach den Möglich
keiten der Nutzung für andere Institutionen, speziell im Rahmen 
von FISen, gefragt werden. 

Die Antworten machen deutlich, daß sich in Deutschland ein gro
ßes Potential von gespeicherten geophysikalischen Daten befin
det, die den Geologischen Landesämtern und ähnlichen Organisa
tionen ggf. zur Verfügung stehen, sofern die Vertraulichkeit 
der Daten dies zuläßt. Ein Bericht über die Datenbestandsanaly
se wird Ihnen - nach den letzten noch ausstehenden Antworten -
noch zugehen. Als Anlage legen wir Ihnen die ersten Seiten 
einer Übersichtstabelle über die Datenbestände bei. Sie können 
sich daraus einen groben Überblick über die vorhandenen Daten 
bei den verschiedenen geologischen Diensten verschaffen. 

Aufbauend auf dieser Datenbestandsanalyse hat die Ad-hoc-AG FIS 
Geophysik in ihrer letzten Sitzung beschlossen, eine Datenbe
darfs-Analyse durchzuführen. Dies wurde auch auf der BIS-Steue
rungsgruppensitzung am 23.03./24.03.95 in München vorgetragen 
und von der BIS-Steuerungsgruppe unterstützt. 

Beiliegend finden Sie nun den Fragebogen zur Datenbedarfsana
lyse. Wir möchten Sie als BIS/FIS-Beauftragte(r) Ihres Landes
amtes bzw. als Sprecher einer FIS-AG bitten, durch Ausfüllen 
des Fragebogens den Aufbau des FIS Geophysik zu unterstützen. 

Dienstgebäude: 
Alfred-Bentz-Haus 
Stilleweg 2 
30655 Hannover 

Telefon: 
(0511) 6 43 · 0 
Telefax: 
(05 11 l 6 43 · 23 04 

Telex: 
923730 bgr ha d 
Telegramm: 
Geobund 

Ab Hauotbahnhot Stadtbahnlinie 3 bis Lahe (Endpunkll. Buslinie 26 oder 32 bis Haltestelle Pappelw1ese. 

Konten: 
Regierungsbezirkskasse Hannover 
Postgiroamt Hannover 
Konto-Nr. 300-305 (BLZ 250 100 30) 
Norddeutsche Landesbank Hannover 
Konto-Nr.101 359 883 (BLZ 250 500 00) 
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen des Fragebogens, daß es nicht 
darum geht, wie wichtig eine spezielle geophysikalische Methode 
für Ihre Arbeit ist; dies wurde z.B. im Rahmen der Mittelfrist
planung für die Geowissenschaftlichen Gemeinschaftsaufgaben 
schon abgefragt. Sie sollten bitte jetzt beantworten, welche 
geophysikalischen Daten im Rahmen Ihrer Arbeit im BIS/FIS für 
Sie erforderlich sind. 

Vom Ergebnis dieser Umfrage wird abhängen, welche weiteren 
Schritte beim Aufbau des geplanten FIS Geophysik unternommen 
werden müssen, da es z.B. wenig sinnvoll wäre, an der Entwick
lung einer Datenbankstruktur mitzuarbeiten, wenn an den vorge
haltenen Daten kein Interesse vorhanden wäre. Andererseits wäre 
ein sich durch die Datenbedarfsanalyse abzeichnendes spezielles 
Interesse an den Daten eine Motivation, den Aufbau des FIS Geo
physik in der entsprechenden Methode verstärkt voranzutreiben. 

Gerade wenn Sie an den beschriebenen Daten interessiert sind, 
ist die Beantwortung des Fragebogens auch von Nutzen für Sie. 
In jedem Falle würden wir uns freuen, wenn Sie den Fragebogen 
sorgfältig und vollständig ausfüllen. 

Den 1. Abschnitt (1. Seite) bitten wir nur einmal auszufüllen 
und dabei alle Methoden einzutragen, an deren Daten Sie inter
es·siert sind. 

Wir möchten Sie bitten, die Abschnitte 2 bis 4 wegen der metho
denabhängigen Informationen für jede Methode separat auszufül
len. Deshalb sollten diese Seiten zunächst entsprechend oft fo
tokopiert werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Dr. H. Rodemann (Te�. 3542) zur 
Verfügung. 

Bitte senden Sie uns die ausgefüllten Fragebögen ggf. auch als 
Fehlanzeige bis zum 30.06.95 zurück. Für Ihre Bemühungen besten 
Dank im voraus. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

b, - e,, ·'--r· - �1/ <:::. C< c,, " ,,,.;r· . .c:-
;/ ./ ,.,,-? 

Dr. R. Schu'lz 
(Sprecher der Ad-hoc-AG FIS Geophysik) 



Ad-hoc-AG FIS Geophysik Hannover, 28.04.95 

Fragebogen zur Daten-Bedarfs-Analyse 

Bitte die Fragen möglichst vollständig ausfüllen und das 
jeweils Zutreffende ggf. an der Stelle ( ) ankreuzen. 

Name der Institution, Fachbereich, Sachbearbeiter: 

1 Methoden: 

Bitte kreuzen Sie die Methoden an, deren Daten Sie zur Lösung 
Ihrer Aufgabenstellung benötigen und benutzen werden. 

1.1 Geoelektrik 
1.1.1 DC-Geoelektrik ( 
1.1.2 Wechselstromverfahren ( 

z.B. Magnetotellurik, Maxmin 
1.1.3 Hochfrequenz-Verfahren 

z.B. VLF (Very Low Frequency),
Radar bzw. EMR (Elektro
magnetische Reflektion)

1.1.4 Induzierte Polarisation ( ) 
1.1.5 Eigenpotential ( ) 
1.1.6 TEM (Transiente Elektro-

magnetik) ( 
1.2 Seismik 
1.2.1 Reflexions-Seismik ( ) 
1.2.2 Refraktions-Seismik ( ) 
1.2.3 Untertage-Seismik ( ) 

1.3 Seismologie ) 

1.4 Erschütterungs-Messungen ( 

1.5 Magnetik 

1.6 Gravimetrie 

1.7 Bohrloch-Messungen 

1.8 Geothermik 
1.8.1 Temperatur-Messungen 
1.8.2 Wärmestromdichte 

1.9 Radioaktivität 

1.10 Labordaten bzgl. aller obenge-
nannten Punkte 

1.11 Labordaten zur Altersbestimmung 
1.11.1 Isotopen ( 
1.11.2 Magnetik ( 

1.12 Sonstiges: 

Die folgenden Punkte ggf. für jede Methode auf einer separaten 
Kopie beantworten. 



Sachbearbeiter: 

Methode (Nr. gern. 1): 

Angestrebte Nutzungshäufigkeit: 
(l=selten, 2=häufig, 3=ständig, bitte die Zahl eintragen)( ) 

2 Ziel Ihrer Arbeiten 

Archivierung/Vervollständigung der 
geowissenschaftlichen Unterlagen 

Darstellung der Geophysik-Daten 
(z.B. Karten, Profile, Logs etc.) 

Weitergehende Auswertung 

Gemeinsame Auswertung der Resultate mehrerer 
der gewählten Methoden oder mit anderen Resultaten 

Falls die letzte Antwort "JA" lautet: 
Mit welchen Daten: 

anderen Geophysik-Daten 

Geologie-Daten 

Anderen Daten 

Angestrebtes Auswertungsziel (Ziele): 

JA( ) NEIN( ) 

JA( 

JA( 

NEIN ( ) 

NEIN( 

JA( ) NEIN( ) 

JA( NEIN( 

JA( ) NEIN( ) 

JA( NEIN( 

(O=nein, l=selten, 2=häufig, 3=ständig, bitte die Zahl eintragen) 

Lokale Untersuchung 

Regionale Untersuchung 

Methodische Untersuchung 

Andere Ziele: 
welche anderen Ziele (bitte erläutern): 

3 Inhalte 

Sind Sie interessiert an: 

Rohdaten 

Korrigierten Meßdaten 

zugehörigen Meßfehlern 

Ausgewerteten Daten 

Fehlerbalken zur Auswertung 

zugehörigen Stammdaten: 

TK-Nr. 

JA( NEIN( 

JA( ) NEIN( ) 

JA( 

JA( 

JA( 

NEIN( 

NEIN( 

NEIN( 

JA( ) NEIN( ) 



Gauß-Krüger-Koordinaten JA( ) NEIN( 

Datum JA( NEIN( 

Meßparametern, Geometrie usw. JA( ) NEIN( 

vollständigem Satz der verbindlichen Stammdaten JA( NEIN( 

weiteren Stammdaten JA( NEIN( 
Bei JA angeben: 

4 Fragen zur Übertragung, Speicherung und Verarbeitung der Daten 

4.1 Medium: Können Sie jetzt oder wollen Sie ggf. in Zukunft die 

Daten von folgenden Medien verarbeiten? 

Können: Wollen: 

) 

) 

Analog (in der Regel auf Papier) JA( 

Digital (Diskette, Magnetband usw.) JA( 

NEIN ( ) 

NEIN( 

JA( 

JA( 

NEIN ( ) 

NEIN( 

Digital (Daten-Fern-Übertragung) JA ( ) NEIN ( ) 

4.2 Verarbeitung digitaler Daten 

Welche(n) Rechner würden Sie einsetzen? 

Welche(s) Betriebssystem(e) würden Sie einsetzen? 

Welche(s) Datenbanksystem(e) würden Sie einsetzen? 

JA( ) NEIN( 

Welche Daten-Formate könnten Sie einlagern (importieren)? 

ASCII( ) Access-Datenbank( SQL ( ), ggf. welche anderen Formate? 

5 Entgelt: 
---------

---------

Stehen gegebenenfalls Mittel für die Bereitstellung der 
Daten zur Verfügung? JA( ) NEIN( ) 
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Bedarfs-Analyse - Übersicht zusammengefaßt 23.04.1996 

Methode-Nr Methode FIS Geolo1 FIS lng-Geol FIS Rohsto 88 BE BGR BW BY HE HH MV NI NW RP SH SL SN ST TH Summe 
1.1 Geoelektrik ! ! 1 ! (4) 
1.1.1 DC-Geoelektrik X X X X X X X X X X X X X X X X X 17 

1.1.2 Wechselstromverfahren, z.B. Magnetotellurik X X X X X X 6 

1.1.3 Hochfrequenz-Verfahren, z.B. VLF, Radar X X X X X X X X X X X X X 13 
1.1.4 Induzierte Polarisation X X X X X X 6 

1.1.5 Eigenpotential X X X X X X X X X 9 

1.1.6 TEM (Transiente Elektromagnetik) X X X X X 5 

1.2 Seismik ! ! ! (3)
1.2.1 Reflexions-Seismik X X X X X X X X X X X X X X 14
1.2.2 Refraktions-Seismik X X X X X X X X X X X X X 13 
1.2.3 Untertage-Seismik X 1 
1.3 Seismologie X X X X X X X 7 

1.4 Erschütterungs-Messungen X X X X X X X X X 9 
1.5 Magnetik X X X X X X X X X X X X X X 14 
1.6 Gravimetrie X X X X X X X X X X X 11 
1.7 Bohrloch-Messungen X X X X X X X X X X X X X X X X X X 18 
1.8 Geothermik ! ! (2) 
1.8.1 Temperatur-Messungen X X X X X X X X X X 10 
1.8.2 Wärmestromdichte X X X X 4 

1.9 Radioaktivität X X X X X X X X X 9 
1.10 Labordaten bzgl aller obengenannten Punkte X X X X X X X X X 9 

1.11 Labordaten z. Altersbestimmung 0 
1.11.1 Isotopen X X X X X X X X X X X 11 
1.11.2 Magnetik X X X X X X X 7 
1.12 Sonstiges X X 2 

zu Sonstiges s. 8122 s. N111
Summe (x) 5 9 6 13 4 19 15 11 1 8 8 18 4 10 10 10 14 11 19 195 
Summe(!) 2 3 1 2 1 9 

Bemerkung Einzelmethode: x, Oberbegriff: ! 
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Land 

fFIS) 
,(FIS) 
iflS) 
:BB 
:ss 
BB 
;BB 
:BE 
:BE 
iBE 
1 

iBE 
]BRD 
!BRD 
iBRD 
,BRD 
1BRD 
isRo 
'.BRD 
1 

!BRD
!BRD 
1BRD 
1BRD 
!BRD
!BRD 
:BRD 
:-BRD 
'.BRD 
1BRD 
!BRD 
tsRD 
iBRD 
IBRD 
iBw 
iBW 
Jsw 
iBW 
:BW 
IBW 
!BW
iBw 
:sw1 
iBY 

lnstltutl9JlJ Bearbeiter 
-

(GeoloQie) Steuerwald 
1(1ng.-Geol.) Fritz 
l(Rohstofftl_Jjöding 
LGRB ,Brose 
LGRB :Jort_� 
LGRB �stier 
LGRB 'Pawlitz� 
SENAT iFrey 
SENAT iFrey_ 
SENAT IFrey 
SENAT ifrey 
BGR : Baiersdorf 
BGR----iBalzer1Lotsch et al. 
BGR iFesefeldt 
BGR :Fielitz 
BGR !Greinwald 
BGR iKäbel,LanQkutsch et. al. 
BGR !Kelter 

Methode 
' 
i 

IGeoelektrik1 Seismik, Bohrloch-M. 
:s. Bern. 
!diverse
IGeoelektrik1 Seismik, Bohrl.-M. usw. 
iSeismik, Gravim. Bohrloch-M. usw. 
lBohrloch-M., Temoeratur-M., Isotopen 
iGeoelektrik, Reflexionss., Bohr!. usw. 

i 
Bohrloch-Messungen 
pc-Geoelektrik 
Reflexionsseismik 
Temo.-Messunaen 
fs. Bern. 
idiverse1 s. Bern. 
!diverse
lDC-Geoel.,Wechselstr.,Bohrlochm. 
Maan. 

1 
Gravim .

1 
Bohrloch-Messung. 

diverse s. Bern. 
Bohrloch-Messunaen 

BGR l Kockel, Frisch, Baldschuhn I Bohrloch-Messunaen 
BGR 1Kockel Frisch Baldschuhn !Gravimetrie 
BGR [Kockel,Frisch,Baldschuhn iMaanetik 
BGR : Kockel, Frisch, Baldschuhn Reflexions-Seismik 
BGR 1Leifeld ldiverse 
BGR !Lorenz
BGR lRemoel !diverse 
BGR !Roeser,Hintz ls. Bern. 
BGR [Röttger s. Bern.
BGR ,Stammler i Seismoloa ie
BGR iStiewe Fischer !diverse 
BGR !Thoste (Radioaktivität u. Labordaten 
BGR !Wagner l Bohrloch-Messunaen 
BGR IWaQner \ Labordaten Maanetik 
GLABW IPlum 1 Bohrloch-Messunaen 
GLABW 1Plum iDC-Geoelektrik 
GLABW :Plum 1 Reflexions-Seismik 
GLABW iPlum i Refraktions-Seismik 
GLABW iPlum ITemperatur-Messunaen � 

iPlum,Giese iGeoradar GLABW 
GLABW !Stange !seismoloaie
GLABW [Stober !Geothermik usw.
GLABW iVillinQer ldiverse 
BYGLA !Bader !diverse

Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

Ana Nutzunashäuflakelt 2-1 2-2 2-3
1 Archiv.Nervollst. d. aeow. U. Darst. d. Geoohvsik-Daten !Weiteraeh. Ausw. 
1 

lj
a lja lia 

1 l 
a nein !nein

1 lia lia lia
lia lia lia 

1 nein ·nein nein 

2 lia lia lia 
1 lia lia ia 
1 lia lia ia 
12 Ua !ia ia 

!ia ia 

s. Bern.
1 

ja ia lia 
ja ja 

ja ,ja 
ja ia 
ia :ia 

lia 
1 nein 1nein nein 

ja 
lja 

1 lia lia 
lja lia 

2 iia lia tia 
nein lia lia 

lia lia 
2 lia lia lia 
2 lia lia nein 
1 1ia lia nein 
1 lia lia nein 
1 !ia lia lia 
1 lia lja lia 
3 lia lia lja 
2 lja iia lia 
2 außer 1 .11 .1 , 1 .1.4, 1 .1 .6: 1 ja iia lia 
2 ia lia 
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Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

: Land 2-4 2-4-1 2-4-2 1 2-4-3 2-6-1 2-6-2 2-6-3 2-6-4 2-6-6
Gemeins. AuswertunQ 1m. and. Geophysik-D. !m. GeoloQie ;m. and. Daten Lokale Unters. Reoionale Unters. Method. Unters. Andere Ziele Welche anderen Ziele 

(FIS) ja jja :ja :ia 3 2 1 
(FIS) 1 i ! i 1 :(FIS) lia \ja iia 

i
ja 11 2 

!BB lia 1 lia i 1 1 0 1 

lBB lia lia i 3 3 1 
iBB lia lnein [ja inein 1 0 0 0 1 
lBs [ja 1 X X X 

IBE ja lia !ia !ia 2 1 0 
:sE ia !ia ja iia 2 1 0 1 
�E ia !ia ja lia 12 11 0 1 BE ja [ja 1ja !ja !2 '1 0 
iBRD 

i 
iBRD ja iia ja : 3 ! 

iBRD ja 1 lja lia 1 .1 
iBRD 1 l 
IBRD jja iia ! X lx 
�BRD 1ja ja ia 'ja 3 
:BRD 1ja ja ! 1
iBRD ja Ua lx ! 
!BRD 1ia 1ia 1 X 

:BRD [ja l lia ! 
X 

iBRD ja ! 
2 

!BRD ja lnein lja 1nein 3 )( Geophys. Muster v. Mineralanreicherungen 
BRD ja 1 

1 11 

!BRD ja ja 1 ;2 0 0 

;BRD 1 
1 

1 1 
1BRD 1 : i 
iBRD nein 1 1 1 1 
!BRD ;ja !ja ja i 2 2 2 1 

BRD lia :ja ja !ia iX X X 

iBRD nein i i 2 2 0 0 
!BRD nein 1 1 2 0 0 
[Bw lia rja ja 2 2 0 0 

:sw nein i 2 1 0 0 

IBW nein 1 1 0 0 

IBW nein 1 2 11 0 0 

iBW [ja 1 ja 1 i1 0 0 1 
1Bw IUa) a ja 1 1 0 0 i IBW nein : : 2 i2 1 
1BW ja jja ja iia 2 2 1 1 

IBw ja a ja 1 12 i2 1 
\BY (ja) Jja iia ! 1 12 l 
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Daten-Bedarfs-Analyse 

Land 3-1 1 3-2 1 3-3 1 3-4 1 3-6 3-6-1 3-6-2 3-6-3 3-6-4 

Rohdaten :Korrig. Meßdaten 'ZUQeh. Meßfehler IAusQew. Daten IFehlerb. z. Ausw. TK-Nr. [Gauß-KrüQer-K. Datum Meßpar. Geom. usw. 
:(FIS) nein ja .ja :ja !nein ja iia jja lja 
\(FIS) : 1 i : 1 

!(FIS) nein :nein ,nein ija Ua ja jja lja !Ja
iss � 

!ia :nein ja 1ja ja ja 
'BB ,ja 1 'ja i 1ja ja ja ja 
,� nein 1ja '.ja ja !nein ja ja lja ;Ja 
1 B B �a ! '. ja ja Ja ja 
l_§_� __ ßl ija !ja da ja 1ja da ja lja 
:sE ja ija ja :ja iia jja ija ja !ja
[BE ja � ija ija ija 1ja ija ja :Ja 
:fil__�-------- !ja lja !ja :ja da lia ja iia 
1BRD , , ! 1 1 
13RD �in \nein lnein :ja ·nein lia jja ,ja 
1BRD __Jg_ : 

1 lia 1ja 
l BRD 1 1 - --�---------+-i _ ___ ___,f------�----------1
:BRD ja � : __j_a 1ja ja 
:BRD nein jnein :nein :ja 'nein 1ja ja lja ja 
:BRD .ja ! 
1 BRD ___lia _ i .ja ; lia fia l]a !ja 
iBRD nein :nein 'nein :ia 1 1 
lsRD nein 1nein 1nein 1ja i 
!BRD lia : i 1 1Ja ja ja 
;BRD nein lnein !nein 1ia !nein nein nein neih 
!BRD a i lia I iia iia 1ja ja 
IBRD 1ia lja 1nein iia I i 
\BRD : i i 

' 
1 1 

JBRD I i I l 1 

iBRD ja lnein inein inein lnein nein inein nein nein 
IBRD 1 ! :ja i lia :Ja 
:BRD ia iJa Ua !Ja 1 !ja lia 1ia ia 
IBRD nein lnein ;ja !nein 1ja lia, entspr. UTM lja ? 
\BRD nein 1nein : Jja jja !ja ija entspr. UTM jja nein 
i BW ja lja jja ija lja lja lja 1ja ja 
1

I

BW nein nein !nein !Ja :ja lia 1ja !ia ia 
BW nein nein !nein da lia ja [ja 1ja ja 
1BW nein nein !nein iia :ja ja :ja lja ja 
[ BW ja 1ja lja lja ija ja ija lja ja 
!BW nein nein !nein 1ja !ja ia lja lia 1ja 
: BW ja 1 ! da 1 1 lia ,ja 
isw 1 !ja : 1 1 
!BW nein inein lnein Ua iia 1ja a ja 
:BYua !Ja ' :ja i Ja a ia 1ia 
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Daten-Bedarfs-Analyse 

�nd 3-6-6 , . 3-6-6 j 3-6-6-1 ! 3-6-6-2 1 3-6-6-3 1 4-1-�-1 
. � Vollst. Satzverb. Stammdaten .Weitere Stammdaten IW. Stammdaten 1 ;W. Stammdaten 2 lw. Stammdaten 3 !Kann analooe D. ietzt e1nlaoern.

:Jf!§) ja ja 1s. FIS-Konzept I lia 
;(FIS) 
:filS) ja ·nein
1BB ja 
:ss Ua 
iss Ua 
iBB lnein 
;BE lia 
!BE [ia
;BE Ua 
IBE lia 
iBRD1 
1BRD [ia 
1BRD 
[BRD 
!BRD
IBRD Ua 
lsRD 
!BRD lia
[BRD 
:BRD 1BRD lia 
!BRD 
jBRD
!BRD
!BRD
:sRD 
:BRD 

nein 
lia 

nein 
,BRD [ia 
iBRD Ua 
iBRD lnein 
BRD !nein 
BW lia 
BW Ua 
BW Ua 
BW Ua 
BW Ua 
BW üa 
BW 
BW [ja
BW 
BY Ua 

nein 
1nein 

Jnein 

[Bern: Nur Karten 
!Bern: Nur Karten
1 
inein 
! 
l 
1 

1 
!nein 

1 
i
1
:nein 

!nein
jnein 
!nein
Jnein 
!nein

11 

1 
J

l 
i 

i 
1 

i 
1 1 1
i
1 

1 
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l 

i 

l 

]ja 

iia 
]ja 
,ja 
1ia 
jja 
�a 
lja 

lia 

lia 
lia 

lja 
nein 
nein 
lja 
nein 

lia 

nein 

ua 
1ja 
a 

Ua 
ija 
!ja
lia 
üa 
lja 
!ja 
!i_a 
U_a 

Ua 

22.04.1996 



: Land 4-1-1-2

l Will analoge D. in Zuk. einlagern. 
l(FIS) nein 
:(FIS) 
1 (FIS) ja 
;BB 
;ss ja 
�B ja 
iBB ia 
!BE ja
!BE ia
lBE ia 
1BE Ua 
!BRD
iBRD 
iBRD 
;BRD 
jBRD ja 
!BRD
IBRD 
1BRD nein 
!BRD nein 
!BRD nein 
lßRD nein 
isRD nein 
iBRD lja 
!BRD lja
iBRD 
iBRD 
1 
IBRD nein 
:BRD 
iBRD 
!BRD ja 
iBRD ja 
!BW nein 
:sw nein 
!BW nein 
!BW nein 
:sw nein 
!BW 
1
BW nein 
iBW
IBW 

nein 

iBY 1ja/nein( )? 

Daten-Bedarfs-Analyse 

1 4-1-2-1 4-1-2-2 4-1-3-1

Kann dig. D. {Diskette usw.) jetzt einlai:iern Will diQ. D. (Diskette usw.) in Zuk. einlai:iern Kann diQ. D.(DFÜ) jetzt einlai:iern 
ja/nein (einiqe GLÄ) 

!nein
1 

i 
i 
!nein
-ja
lia 
ija 
lia 
! 
1 
1 

! 
1 
1 
i 
!ja
1 • :nein 
[nein 
:nein 
lnein 
lnein 

inein 
1 

! 
:ja 
lja 
!ja
Ua 
!ia 
!nein
lnein
lnein 
lnein 
lnein 
1 
!ia
lja 
[ja 
!ja

iia lia/nein (einiqe GLÄ) 

!nein nein 

:ia nein 
1 

a 
!ia nein 
iia nein 
iia nein 
ija nein 

lia iia 
a 

i 

1ia 
nein 

ia nein 
1nein nein 
inein nein 
lia 
nein nein 

lia nein 

ja !ja
ia 
1 

!ja nein 
iia nein 
!ia nein 
!ja nein 
1ja nein 
1ia nein 
lia nein 
ia 
nein ia 
ia ja 

ja/nein()? nein 
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4-1-3-2

Will diQ. D. (DFÜ) in Zuk. einlaoern 
lia 

nein 

nein 

nein 
lnein 
lnein 
nein 
lnein 
i 

1 

i 
lia 
!nein

inein 
nein 

! 
!nein 

lia 
i 

lia 
lia 

nein 
nein 
tnein 
nein 
nein 
iia 
!nein
lnein 
lia 
lia 
1 
!ia( ) nein( )??



Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

Land 4-2-1-1 1 4-2-1-2 4-2-1-3 4-2-2-1 4-2-2-2 4-2-2-3 4-2-3-1

! Welchen Rechner 1 ;Welchen Rechner 2 \Welchen Rechner 3 !Welches Betriebs-Sys. 1 Welches Betriebs-Sys. 2 Welches Betriebs-Svs. 3 ,Welches Datenbank-Sys. 1 
i@) s. GLÄ-Listen ls. GLÄ-Listen s. GLÄ-Listen
;(FIS) i 

1 

:(FIS) GLA-spez. 1 GLA-spez. GLA-spez. 
iss VAX 1 VMS RDB 
1 88 VAX ! VMS 1 RDB 
ißß VAX ! iVMS 1 RDB 
iBB VAX : VMS RDB 
BE PC ;micro-VAX JDOS VMS ORACLE 
l8E PC ;micro-VAX DOS !VMS ORACLE 
:BE PC :micro-VAX 1 iDOS IVMS ORACLE 
iBE PC lmicro-VAX DOS :VMS ORACLE 
i8RD i 1 1 

!VAX1BRD PC DOS WINDOWS VMS ACCESS 
iBRD 1 IDos VMS ACCESS 1 
:sRD 1 1 

!BRD PC 1 1 DOS OS2 ACCESS 
;BRD PC iVAX DOS WINDOWS VMS ACCESS 
!BRD PC i DOS, WINDOWS 
:sRD ! 

!BRD i 1 

jBRD 1 
1 

iBRD ! 
iBRD : ! 

!BRD 1 

i8RD PC 1 DOS ACCESS 
IBRD 1 

iBRD ! 
i8RD PC :sun Spare Station DOS UNIX MS-Office 
l8RD PC iV AX-Workstation DOS VMS ACCESS 

!BRD PC 1 i DOS, WINDOWS 
jBRD PC t : DOS HYDAT 1 

BRD PC 1 DOS 1 HYDAT 
PC :VAX SGI ORACLE 

!sw 1 1 
1 
1 IBW 

lsw 

i8W ! 

IBW 1 ORACLE 1
iBW SUN : SOLARIS INGRES 
lsw PC :sGI DOS UNIX ORACLE 7 
iBW 

:BY 1 
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Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

Land 4-2-3-2 4-2-3-3 1 4-2-4-1 4-2-4-2 4-2-4-3 6 

1 Welches Datenbank-Sys. 2 !Welches Datenbank-Svs. 3 !Welche Formate importieren 1 \Welche Formate importieren 2 Welche Formate importieren 3 Stehen Mittel zur Verf. 
!(FIS) 1 'ASCII !ACCESS SQL nein 
!(FIS) 1 1 1 
!(FIS) 1 .ASCII nein 
BB ORACLE IASCII ACCESS SQL nein 
IBB ORACLE jASCII ACCESS SQL lia s.Bem. 
BB ORACLE 1 iASCII ACCESS SQL lia, s. Bern. 
BB ORACLE ! iASCII ACCESS SQL nein, s. Bern. 
IBE 1 iASCII 1ACCESS nein 
fsE ! iASCII !ACCESS nein 
iBE !ASCII !ACCESS nein 

1BE ;ASCII .ACCESS nein 
·BRD 1 

1 l 
,1---
\BRD DASP !ASCII ACCESS 
BRD RDB ORACLE ! ia bei TZ-Proi./nein 
BRD 1 l 
iBRD DBASE !ASCII 1 nein 1
BRD DASP :ASCII !ACCESS nein 
BRD i nein 
BRD 1 nein 
BRD i 1 nein 
BRD 1 nein 
BRD 1 nein i 
[BRD 1 i nein 1 

IBRD 1 nein. s. Bern. 
BRD lASCII iACCESS lia bei TZ-Proi./nein 
JBRD 
[BRD i 
BRD INGRES 1 !ASCII nein 
BRD DASP iDBASE 1ASCII !ACCESS UKOOA lia 
BRD 1 !ASCII ACCESS lia 
BRD iASCII I.DWG .DXF lia 
BRD :ASCII i.DWG '.DXF iia 
jBw IASCII ISQL 1 nein 

1 1 ·BW 1 
IBw 

1 

1 1 ! 1 1 

IBw l 

iBW 1 1 
iBW !ASCII !SQL nein 
IBW !ASCII iSQL noch nicht i nein 
lsw 'ASCII SQL nein 
lsw ! ! 

1 

:BY 1
1 

i 1 
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r Land Bemerkungen Bemerkunaen2 

:(FIS) UmfanQreiche kritische AnmerkunQen, z.B. zur GewichtunQ der Antworten unterschiedlich Qroßer GLÄ. 
1(FIS) Geoph. Daten, auf die das FIS-IG Zugriff braucht: Nah-Seismik, Geoel., Grav., Geomagn.,Bohrlochmessungen(BLM),Spezialmessungen: Bodenrad., Baugrundsond., Infrarot 
:(FIS) 
iBB 
'ss zu Methoden: Tafel mit der Summe aller Qemessenen Kurven des jeweiligen Aufschlusses zu 5: abh. v. Finanzhaushalt 
iBB zu Frage 5: vom Haushalt abhängig 
IBB zu Frage 5: abhängig von Haushaltsmitteln 
iBE erforderlichen UmfanQ. 
:BE Die Arbeits-9.f:.l:1.22._e ist klein. Sie betreibt keine methodische geopl,ysikalische Forschung. 
iBE Der Umgang mit geophysikalischen Daten beschränkt sich auf den für die Grundwassererkundung 
;BE 
,BRD An einer zusätzlichen Einrichtung (u.a. zum Deutschen Ozeanischen Datenzentrum} besteht kein Interesse. 1 
,BRD Übertäi:iiqe ErkundunQ ERA Morsleben u. Gerieben Nord. i 
;BRD 
LfiliD Kein aktueller Bedarf. Seäterer Bedarf möglich, aber noch nicht seezifizierbar. i 
iBRD 
!BRD Hydroqeoloqische Arbeiten (6 Arbeitspakete) ERA Morsleben l 
;BRD ! 
\BRD 
[BRD 
'BRD 1 
BRD 1 

BRD 
BRD Evtl ja sofern TZ-Projekt betroffen ist. 
BRD 

BRD Interesse nur an Daten außerhalb dt. Hoheitsgewässer. Andere Organisationen zuständig. Kein Interesse an Errichtung von von Datenbanken/'Gräbern". 
BRD Derzeit hat B3.14 keinerlei Bedarf an Daten eines FIS Geophysik . Personell nicht in der Lage, solche Daten zu bearbeiten. 
BRD 
BRD 
BRD Umweltradioaktivität, Gamma-Spektrometrie, spez. Aktivität von Gesteinen und Mineralen, Alpha-Spektrometrie. 
BRD 
BRD 1 

BW 

BW 
BW 
BW 1 

BW ! 
BW 

BW i 
BW 

BW ! 
BY ! 
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f Land 

iBY 
HE 
IHH 
IHH 
HH 
HH 
iHH 
HH 
HH 
HH 
JMV 
IMV 1 
1NI 
INI 

I
NI 
NI 

�I

IN
I 

1NI 
NI 
\NI 
INI 
NI 
NI 
NI 
NI 
NI 
NI 
NI 
NI 
1NI 
[NI 
NI 

!NI 
iNI
!NI 
IN1 
NW 
NW 
NW 
NW 

1NW 
:NW 

lnstltutlon Bearbeiter 

BYGLA :sottner 
HLfB Blum 
GLAHH ,stoven, Linke 
GLAHH Stoven, Linke 
GLAHH Stoven, Linke 
GLAHH Stoven, Linke 
GLAHH !Stoven, Linke 
GLAHH Stoven, Linke 
GLAHH Stoven Linke 
GLAHH Stoven, Linke 
GLAMV Haupt 
GLAMV ffiaupt, Görlitz 
NLfB jOahms 
NLfB iDietrich,Klosa Knabe 
NUB Gramann 
NUB :Gramann 
NLfB IGramann 
NLfB Homann 
NUB IN.N. 
NLfB iN.N. 
NLfB N.N. 
NLfB iN.N. 
NLfB N.N. 
NUB 1N.N. 
NLfB ili_lL 
NLfB IRöhlinq 
NUB 1Röhling 
NLfB-GGA Hinzen 
NLfB-GGA Koschyk 
NLfB-GGA Koschyk 
NUB-GGA Plaurnann 
NUB-GGA Plaumann 
NLfB-GGA Rodemann 
NLfB-GGA Schellschmidt 
NUB-GGA Schellschrnidt 
NLfB-GGA Suckow 
NLfB-GGA Wonik 
GLANW ;Pelzinq 
GLANW ;Querfurth 
GLANW ,Schlimm 
GLANW !Schlimm 
GLANW '.Schlimm 
GLANW v. Kamp

Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

Methode Ana Nutzunashäuflakelt 2-1 2-2 2-3

Bohrloch-Messunaen :ja iia !ia 
Seismologie 1 !ja iia nein 
Altersbest. , Isotopen ija
, Bohrloch-Messungen .·a iia ja 
DC-Geoelektrik ; ija lia ia 
Labordaten ! .'a ia 1 
Radioaktivität lja ja 
Reflexionsseisrnik iia !ja ·ja
Refraktionsseismik !ja !ja 1ja
1Temo.-Messunaen lja ja ja
Bohrloch-Messungen ija ja lia 
diverse !ja 1ja nein 

i lja [ja diverse inein 
Bohrloch-Messunaen !1 1ia lia 
Bohrloch-Messungen lia lja lia 
Labordaten z. Altersb., Isotopen 1 iia 1 Ua 
Labordaten z. Altersb. Maanetik i(ia) Profile Loas 
DC-Geoel. Hochfrequenzverfahren l 1 nein lia nein 
Bohrloch-Messungen 2 lia 

1 DC-Geoelektrik 12 lia 
1 Gravimetrie l 1 1ja 
!Hochfrequenzverfahren i1 iia ! ja 
'Labord. Altersbestimmung, Isotopen 1 lja 
Refraktions-Seismik 1 !ia ja 
Wechselstromverfahren 1 lia ja 
Bohrloch-Messungen 13 1ia 1ja lja
Reflexionsseismik 2 1 1ja ja 
Seismik, s. Bern. ! 

Bohrloch-Messunaen lia iia ja 
Reflexions-Seismik 2 !ja lja ja 
Gravimetrie lia :ja Jja 
Magnetik, topogr. Daten 1 [ja lja 
Geoelektrik lia :'a lia 
Bohrloch-MessQ (Wärmeprod. Dichte) 11-2 lia !ia ja 
Labordaten i1-2 Ua jja ja 
diverse, s. Bern. ! lia !nein ja 
diverse nein !ia lia 
,Seismologie : 1 a lnein lja 
Bohrloch-Messunaen, s. Bern. 2 ija iia iia 
Bohrloch-Messungen i3 ija ! Ua 
ioC-Geoelektrik Hochfrequenz-Verf. 3 ja i 1 
iLabord. AltersbestimmunQ Isotopen 2 1ja i 1 

1 Bohrloch-Messungen ja ; 
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: Land 1 2-4 
1 BY lia 
iHE !ja 

'HH lia
:HH !ja
HH 
:HH 
:HH '.ja
;HH ija
,HH lia 
'HH 
iMv !ja �nein 

2-4-1 
Ua

iia 
Ua 

ua

ua1. üa 
[a 
ua 
[ja 
lja 
üa 

2-4-2 1 2-4-3 
Jja, s. Bern. 2

i1 
'1 

Ja '1
11 

Ja 11 
!1 !1 
!1 

:ja ,1 
lnein 12

,MV 
1 , N lja 'nein lia !nein !1 

:NI jja � Labord. Bohrkerne lia, Bohrungs1ja,Samplerlog, ;1 
,NI Ua !ja, s. Bern. !1 
:NI lia ja iia, s. Bern. 1 11 
l�a) ija, bes. Biest i j1 
!NI lia inein 1nein !Ja !1 
IN! �a �a � 
:NI lia ;ja 
!NI lia 1 La 
IN! 1 [ja l1
!NI lia ! ____ J_a 11 
iNI !--- - _ __ Jia 11 

2-6-1

11 
!1

11 
:1 

!1 

to 
!1 

ro 
12 
!2

_L 

:1 
11 

j 
iNI 1 �a !1 ,2 
NI 

fi
a ii• '·a lx 1x

Nl:a :ja
lj
a IX iX 

NI [ 
lNI -!Ja lia (Reflexion§-8_.l 

1 

NI lja . !ia (Bohr-Logs) 
NI nein 
NI 

I Nlja tja 
NI lia _Ua 
!NI lia lia 
IN1 [ia ija 
l_�_I _Jia lia 
[NW !Ja !nein 
iNW Ua 1nein 
iNW �a lia
1 J. i NW ja _ __Jj_a 
[ NW Ua _ __lia 
!NW Ua

j�ohrungs 
ija (Bohrungs 1 

Jia 
lia 
[ja
[ja
lia 
ja 

ua

ija 
lia 

lia 

Ua 

1 
:3 

:ja 12 
!2

i2 
ija, C14-Lab. !3 
lnein !o
j_nein 3 
inein 2 

Ua 
;ja 

12 
12 
l3 
1 
1 
13
2 
2 
2
11 

IX 
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2-6-2 

22.04.1996 

2-6-3 2-6-4 2-6-6
1 
j 1 

1 

'Q 0 

0 
evtl. 

0 

1 

2 

0 
2 

0 
0 0

3 Hydrogeologische Kartierung 
3 i Hydrogeologische Kartierung 
3 Hydrogeologische Kartierung_ 
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i Land - - 3-1 3-2 3-3 1 3-4 3-6 3-6-1 3-6-2 3-6-3 3-6-4,----
lja !iaiBY ja 1 1ja !ia

iHE nein nein ja 1ja l(ia), s. Bern. lnein nein ! nein
IHH .ja _Jia 1 1 1 

f---- i 

;HH ,ja iia 1 1 
___ ___,_ 

1HH ja Jja 1 ! 

iHH !ja lia i 1 i 1 
;ja 1

1 

1 IHH !ja
IHH 

1. 
ija 1!Ja i 1 
iia ! i :HH _Jj_a 

:HH !ja 1 !ja
!MV nein ! inein ;ja [nein ja lia 1ia ja 
jMV nein !nein ,nein :ja nein ja Jja lia ja 
!NI nein lnein !nein :ja lja ja lia lia ia 
!NI ja lia !ia lja i lja [ja ia 1ja 
iNI ja jja !ja

1 

1 a a ja 1ia 1 
iNI :ja � lia :ja da a Ua ja 
[NI lja 1 !nein 1 !ja 1ja ja i i 

!NI nein !nein nein 1ja lja ja ja nein !ja
iNI nein ija !nein Ua 

1 

1nein lja ja ja ija 
:NI nein a 1nein !ja ! ja ja ja lia 
!NI nein lnein !nein lia 1 ja lja ja lja 
iNI 

1 lja i nein 1ja 1 ja !ia !ja !ja1 
INI nein !ja ! !ja ! ja lia lia lia
iNI nein nein lnein lja · ja Ua ja 1ia 
iNI lia lja ia !ja ja lja 
!NI ja !ja

1 !nein nein !ja ija ja lja 1 
INI ia lia 1 lnein nein a !ja !ja !ja1 

fNI 1 1 1 1 
[NI nein :ja lia a !ja 1ja ia 
!NI nein lia en tfällt lnein 1 ija Jja lja !ja
INI ja ja 1 a 1ja jja, s. Bern. 
!NI ja 1 !ia jja jja, Referenzf. 
:NI nein ,ja 1ja iia Jja !ja 1i 1ia ia 

iNI 
l)
a ua ija lja ja lia lja ja 

!NI 1Ja ija lia Ua ia lia jja !ja
!NI nein jja lja ! !ia iia 1ja ja 
iNI 1.71.8.1:jasonstnein [1.1.11.1.4:jasonstnein 1.1.1 1 .1.4:ja sonst riein !nein nein ija !ja 1ja ja 
iNW nein lja da lia lja nein jja 1ja ja 
INw lia ja lia !ia !ia a lia 1ja ja 
\NW !ja [ja !ja ja ja 1ia 
!NW ja Jja lja ja ja lia 
[NW 'ia !ja ja lja ja ja lja 
lNW 1ja i Ua i !ja da ja lja 
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Land 3-6-6 3-6-6 3-6-6-1 3-6-6-2 3-6-6-3 4-1-1-1

BY ja fja 
HE nein !nein i fja 
HH ja i lja 
HH ja 1 lja 
HH ja 1 ja 
HH ja i 

\ ja 1 
HH ia ! 1 ja 
HH ja ja 
HH 1ia 1 ja 1 

HH 1ia 1 ja 
MV __ � !nein 1 ja 
MV lia :nein : ja i 

iNI nein ;nein 1 ja 
jNI lia 1ia Kaliber AbweichunQsmessunqen Proben-Orientierunq ja 
NI ja 
NI 1 ja 

INI ia 
1NI nein !nein ja 
NI nein lnein ja 
NI nein :nein ja 
NI nein lnein ja 
iNI nein ja 
)NI nein 

1 .ja 
jNI nein 1 ja 1 

IN
I nein 1 ja l 

1NI ja 1 ja 
INI ja 1 ja 
:NI i 

iNI ja ija 1 ja 
�Ja ;ja ja 
INI !ja Höhe m. Bezugspegel 1geogr. Koord. m. Ellipsoid s. Bern. ja 

NI 
INI ja 1 ja 
;NI 'ja 1 

i ja 1 
INI iia 1 1 

1 ja i 

iNI lia, ? hinter der Frage iia Tiefe (3. Koordinate) 1 ja 
NI !ja s. Bern. :nein 1 1 ;ja 
NW fja inein 1 

iia 
INW nein inein : Ja 

INW lia iia is. FIS-GE, FIS-HY 
'NW 1ia jja 1s. FIS-GE FIS-HY 
lNW lia 1, is. FIS-GE FIS-HY i1a 
1NW lia iia 
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1 Land 4·1-1-2 1 4-1-2-1 4-1-2-2 4-1-3-1 4-1-3-2

IBY ja lja :ja nein 
'·HE nein ija 1ia nein ja 
IHH ja :ja iia nein ja -· 

IHH ja ___]? lja [nein ja 
iHH ia iia :ia nein ja 

�@_ jia lia inein ja 
iHH ja lja iia 1 ja 
:HH !ja da da nein lja 
fH

H

lia :ja da inein ja 
IHH lja iia 1. inein iia 11a 1· 

lja :ja 1nein 1ja iMV lja 
1MV 1ia lja lja nein lia 
�ja !ja i'a nein nein 
INI ja J@_ da lia, über Rechenzentrum 
IN I ja L \ja 
iNI ja - lja Ua l 
[NI ja 1ja lia 

ja :nein lnein 1 nein nein 1NI 
INI ja 
IN I ,ia 1 ! 
i_N_I_ l@__ ___ 1 

iNI tja i i ! i 
1 

INI [@__. i 1 
�-,--[ja : 

1 

1 1 i 
INI ja 1 
INI 1 lia i 1 

INI 1 iia 
IN1 1 i 1 

i i 
� nein !j�B. CD, EXABYTE DHT) lia 1 iia 
!NI nein !ia !ia 1 ja 
1 NI nein \ja !ja ! 
IN1 \ja ua 
JNI nein '· 

jja !ia ja ,18 

iNI nein [ja lja a ja 
·1
-N
-
I 

-
nein [ja 1ia lia ja 

1�
: nein Ua ua ja 

nein ija lia !ia, Internet lia, Internet 
NW nein :ja lia !ja ia 
1NW nein _____loein lia !nein ja 
\NW 1 

! 

!NW 1ja [ja 
INW ija lja 
iNW 1 ja 1 
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i Land 4-2-1-1 4-2-1-2
iBY 
HE PC i 

IHH PC iWorkstation 
IHH PC Workstation 
�H PC Workstation 
iHH PC !Workstation
iHH PC !Workstation
HH PC !Workstation
iHH PC Workstation 
[HH PC lworkstation ·-

MV PC VAX4COJ/200 
MV PC IVAX4COJ/200 
NI PC VAX 
NI PC VAX 
NI PC 
INI 1 

INI 
INI 

+-INI 
INI 1 

� 1 
1NI i 
1 NI 
NI 
NI PC Großrechner 
NI PC ,Großrechner 
NI i 
NI 
NI 
NI !VAX 
NI VAX 1 

NI PC VAX 
NI PC MICRO-VAX 
1NI PC MICRO-VAX 
1NI PC VAX 
NI PC VAX 
NW PC : 

I
NW noch nicht z. Verf. ! 

1 

NW H P9'J:Xl-r * 1
1 

NW HP9CXXl-7"* 1 
1 

!NW H P9CXXl-7" * 1 

1 

INW HP9CXYJ :

Daten-Bedarfs-Analyse 

1 4-2-1-3 4-2-2-1
! 
:oos 

i lDOS 
: IDOS 
; !DOS
i IDos 
1 

ioos 
iDOS 
!DOS

; !DOS 
iALPHA, DEC5CXX>/1 IDOS 
iALPHA, DEC5CXX>/1 IDOS 
! DOS, WINDOWS 
1 :DOS 1 

1 ! 
1 

l 

1 
i

1 

1 

1 1 
1 

i 
1 

! i 
1 

! 
i 
1 ! 

i i 
l 

1 
i IDOS 
i iDos 
! 
1 

! !VMS
1 DOS WINDOWS 1 

iDEC-ALPHA !DOS, WINDOWS
IDEC-ALPHA DOS, WINDOWS 
!ALPHA !DOS, WINDOWS 
i \DOS 
1 IDOS WINDOWS : 

i 1 
! !UNIX, (DOS) 
i !UNIX (DOS)
;· iUNIX (DOS) 
i !UNIX-DOS 

4-2-2-2

UNIX 
UNIX 
UNIX 
UNIX 
UNIX 
!UNIX
!UNIX 
UNIX 
OPEN-VMS
iOPEN-VMS 
[VMS 
VMS 

VMS 
VMS 
VMS 

VAX 
VMS 
VMS 
VMS 
VMS 
LINUX 
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4-2-2-3 4-2-3-1

1 

ORACLE 
iORACLE 

i !ACCESS 
i ORACLE 
! ORACLE 

!ACCESS
1 
1 ORACLE 
!später UNIX !DBASE
später UNIX IDBASE 

ACCESS 
iACCESS 
1 

i 
1 ! 

! 

UNIX IORACLE 
UNIX ORACLE 
1 
! 
i ACCESS 
UNIX !ACCESS Qeplant
!UNIX ACCESS geplant 
UNIX !ACCESS

iACCESS 
idBASE 4 
1 
!INGRES (DBASE)
IINGRES (DBASE) 

i !INGRES (DBASE)
1 IINGRES 



Daten-Bedarfs-Analyse 

: Land 4-2-3-2 1 4-2-3-3 4-2-4-1 4-2-4-2 4-2-4-3 6 

�BY � · 1 1
c.=_:_ 1 i 
1HE ;ASCII 1 1 nein 
iHH ACCESS ! 

1ASCII !ACCESS i :nein 
;HH ACCESS ! !ASCII iACCESS ! nein 
:HH ORACLE 1 ,ASCII !ACCESS 'DBASE nein 
1HH ACCESS IASCII 'ACCESS nein 
IHH ACCESS i :ASCII ACCESS !nein
iHH ORACLE i !ASCII ACCESS nein 
1HH : \ASCII ACCESS 1 \nein 
iHH ACCESS 1

1ASCII ACCESS nein 
lMV ORACLE ;später INFORMIX ,ASCII ACCESS SQL ija 
1 MV ORACLE !später INFORMIX ;ASCII ACCESS SQL ja 
,NI 

1 !ASCII ACCESS SQL 'nein, aber f. d. NutzunQ 
!NI RDB l !ASCII ACCESS SQL nein 
!NI I ASCII nein, s. Bern. 
iNI \ nein, s. Bern. 
!NI 1 1 nein, s. Bern. 
!NI 1 1 nein 
!NI i nein (selten) 
!NI I nein (selten) 
!NI ; nein (selten) 
!NI i nein(selten) 
! N 1 1 i nein (selten) 
!NI I nein (selten) 
\NI 1 1 nein (selten) 
!NI ASCII ACCESS SQL 
iNI I ASCII ACCESS SQL nein 
iNI 1 

!NI I TIF-encapsulated LIS !nein 
INI ! SEGY nein
iNI I ASCII ja 
jNI i ia 
!NI I ASCII ACCESS nein
lNI DASP ITEDAHM ASCII ACCESS DASP DBASE lnein
!NI DASP ITEDAHM ASCII ACCESS DASP, DBASE inein 
iNI ORACLE I ASCII ACCESS 1SQL !nein
!NI i ASCII ACCESS demnächst nein 
!Nw ACCESS evtl. 1 ASCII !nein

22.04.1996 

iNW ! [ia 1---+---- -------1-----------1------------1--- ---------+------------+..___--------l 

INW ASCII SQL !nein
jNW ASCII SQL nein
!NW ,ASCII SQL nein 
!NW I nein 
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1 Land Bemerkunaen Bemerkunaen2 
IBY z.B. Ausbau, Zufluß
iHE zu Fehlerbalken zur Auswertuna: sind bei ausaewerteten Daten enthalten. 1 

!HH 
1 

iHH 
:HH 
IHH 
!HH
iHH 1 
HH 
iHH 1 
MV 
IMV 1 
iNI 
iNI 
NI zu Geologie-Daten: Schichtenverz., Biostratiaraohie. zu Entaelt: Ausnahme: Drittmittel (derzeit kein Forschunas-Proiekt) 
NI zu Geologie-Daten: bes. Biostratigraphie, Faziesanalvse. zu Entaelt: Ausnahme: Drittmittel (derzeit kein Proiekt) 1 
lNI zu Entgelt: Ausnahme: Drittmittel aus Forschunqsproorammen. 
fNI 
1NI 
NI 
NI 
1NI 
NI 
INI 
!NI
!NI
[NI 
NI l.d.R. werden nur Ergebnisse aus anderen Bereichen aus entsorechenden Berichten entnommen. Fehlanzeiae.
NI 
!NI
fNI zu Datum: zeitlich, Bezugss�stem. zu Stammdaten: Geländekorr. m. Dichte u. Erfassungsb., Schwerebezugssvstem. 
INI 
INI 
INI 
INI 
INI Interesse an aufbereiteten Eraebnissen (Publikationen) auch für 1.1 - 1.6 und 1.8 
!NI zu verbindliche Stammdaten: was heißt verbindlich 7 
INw
iNW zu Methode: Die Nutzunashäufiakeit der anderen Verfahren ist sehr aering. i 
iNW 
NW ! 
1NW 1 

NW 
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Land lnstltutlon 1 Bearbeiter Methode Ana Nutzunashäuflakelt 2-1 2-2 2-3
NW GLANW V. Kamp iDC-Geoelektrik i lia 
RP GLARP :Haneke : Erschütterunas-Messunaen 12 lia lia lia 
RP GLARP Haneke iHF-Verfahren, Eiaenpotential lia lia lia ,RP GLARP Schroeder 

1 Bohrloch-Messunaen 1 Ua !ja lia 
;Rp GLARP Schroeder ! !ja !ia ,OC-Geoelektrik 1 lia 1 

1Schroeder iSeismologie ·RP GLARP lia lia !ia
\RP GLARP !Schroeder, Haneke :Magnetik 11 lia ija lia 
iRP GLARP jSchroeder, Haneke ! Radioaktivität 1 lia tja nein 
IRP GLARP ,Schroeder

1 
Haneke i Refraktionsseismik 1 nein lia lia 

;SH GLASH -l��ufhold i Bohrloch-MessunQen lia lia 
SH GLASH ·Kaufhold ! DC-Geoelektrik lia lia lia 
SH GLASH 1 Kaufhold Magnetik 1 lia lia 
�H GLASH iKaufhold Refraktionsseismik 1 !ja lia 
ISH GLASH ;Kaufhold

1 
N.N. i Hochfreguenz-Verfahren !ja iia ia 

:SH GLASH ;N.N. : Bohrloch-Messunaen 
iSH GLASH ,N.N. Labordaten z. Altersbestimmuna 1 
!SH GLASH 1Scheer Bohrloch-Messunaen lia lia ia 
SH GLASH iScheer .Labordaten z. Altersbest.: lsotooen 1 !ja lia ia 
lsH GLASH iSchenck Geothermik 2 iia lia ia 
!SH GLASH 1Schenck 1Seismik, Bohrlochmessunaen :2 ja lia ia 
iSL uu :Thum IAlterbest. lsotooen 1 ja nein ia 
isL LfU Thum iAltersbest. Maanetik i ja nein ia 1 

!SL -------,-
_@Qbrloch-Messunaen LfU Thum ja ia ja 

ISL LfU ,Thum i OC-Geoelektrik 1 ja ,ia ia 
ISL LfU �m Gravimetrie i ja ia ia ISL uu iThum HF-Verfahren 1 ja ia ia 
!SL LfU 1Thum !Maanetik ! 

ia ia ia 1 
1SL LfU iThum ! Reflexionsseismik 1 a a ia 
isL LfU !Thum i Refraktionsseismik lia lia lia 
:sL LfU !Thum lwechselstromverfahren lia lia lia 
SN SLUG iWitthauer i Bohrloch-Messunaen 1 

1ia lia lia 
SN SLUG !Witthauer iDC-Geoloaie 13 lia !ia lia 
SN SLUG ----rwitthauer i Erschütterunas-Messunaen 2 lia iia lia SN SLUG IWitthauer !Gravimetrie lia lia lia 
SN SLUG iWitthauer 1 Hochfreauenz-Verfahren j3 lia !ja lia 
SN SLUG iWitthauer 1Labordaten lia lia lia 
SN SLUG iWitthauer llabordaten z. Altersbestimmuna lia lia ija ISN SLUG !Witthauer MaQnetik lia 1ja lia 
lfili_ SLUG IWitthauer Radioaktivität 1ia lia lia 
tSN SLUG ;witthauer Reflexions-Seismik 2 lia lia lia 
SN SLUG IWitthauer , Refraktions-Seismik 12 !ja lia lia 
SN SLUG ,Witthauer Seismoloaie i2 lia lia lia 
SN SLUG !Witthauer Wechselstrom-Verfahren 3 lia lia lia 
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1 
Land 2-4 2-4-1 1 2-4-2 2-4-3 2-6-1 2-6-2 2-6-3 2-6-4 2-6-6

INW 1 lia 1 
12 1 

RP lia :nein lja !ia ,3 11 1 
IRP [ja iia !ia 1nein 12 !O 10 
RP lia !ia iia nein 13 :o 0 1 

RP lia !ia !ja inein 12 i1 1 1 
IRP lia lia lia 1nein 1o i3 2 
RP lia lia lia lnein 1

1 2 1 
RP lia lia !ia !nein 12 10 10 
IRP lia lia iia nein '2 lo 1 1 
ISH lia lia l2 1 1 

SH lia !ia ;1 i 
SH lia lia !ia 11 1 

1 
1 

SH lia 1 1ia ;1 1 

JSH lia a lia 1 1 1 

SH ia 1 
!ia :1 1 

ISH ja lia 11 1 
isH ja :ja iia lia l2 2 1 
SH ja iia 1 11 1 '1 

SH 1 lia X X 

SH ja ija X X 

SL ja nein lia nein IO 2 0 10 
SL ja nein lia !nein 0 2 0 io 
SL ja lia iia '.nein 12 1 0 !o
SL ja 1ja lia 1 12 2 1 iO 

SL tia 1ia lia nein 11 2 0 'o 
SL [ja lia !ia nein 12 2 11 0 
SL lia lia lia nein 1 2 0 0 
SL iia a lia nein 1 1 0 0 
SL lia lja lja nein 2 ·2 0 0 
SL lia tia !ja nein 2 2 1 0 
SN lia !ia !ia 1ia 3 3 10 ! 

SN lia lia ija iia 3 3 10 1 

SN lia jja lia :ia 2 '2 0 ! 
SN lia lia lia lia 3 3 io l 
SN lia iia :ja lja 3 3 0 1 
SN 1ja lia [ja lia 11 1 0 

; 
lia lia lia lia :1 1 0 

N lia ,ja lia iia :3 3 0 1 
.SN 1ja lja !ja iia i1 1 10 

!sN lia '.i lia ;ia ·o 2 0 .a 
SN ia ria ija [ia 

'
° 2 iO 1 

SN :ia 1ia !ia iia !3 3 !O ! 

iSN ja a iia ia :3 3 0 

Seite 18 



i Land 3-1

iNW 
!RP nein 
iRP nein 
jRP nein 
iRP nein 
IRP nein 
IRP nein 
IRP nein 
IRP nein 
ISH 
\SH 
[SH 
ISH 
jSH 
iSH nein 
ISH nein 
iSH 
jSH 
ISH ia 
lSH ia 
iSL nein 
,SL nein 
lsL nein 
ISL nein 
!sL nein 
1SL nein 
isL nein 
]SL nein 
iSL nein 
iSL nein 
!SN nein
[SN nein 
[SN nein 
\SN nein 
!SN nein
ISN nein 
ISN nein 
!SN nein
!SN nein
\sN nein 
ISN nein 
jSN nein 
!SN nein

3-2

lia 
!j
!ia
;ia 
lia 
lia 
fja 
:ia 
lia 

lia 
1 
lnein 
nein 
lia 
lia 
1ia 
ia 
ja 
ia 
,ja 
ja 
:ja 
!ja
lja
1ia 
!ia 
iia 
!ja
1ja 
lia 
iia 
1ia 
ria 
iia 
lia 
Ua 
\ja 
lja 
lia
a

1 

!ia
!j
iia 
:ia 
lia 
lia 
lia 
ija 
1 

: 

ia 

nein 
!nein
1 
1 

lia 
ia 
'ia 
:ia 
iia 
rnein 
!nein
lnein
nein 
1 • :nein 
inein 
inein 
nein 
tja 
iia 
!ia 
lia 
jja 
!ia
!ia 
lia 
iia 
!ia
!ja1 !ja
lia 

3.3 

Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

3-4 3-6 3-6-1 3-6-2 3-6-3 3-6-4

,"a :ja fja lia lia 
!ia !ia !ja fja fia lia 
:ia ,. 

lia lia Ua lia 11a 
lia ria lia !ia lia lja 
a lia !ia lja lia lia 

!ia \ja !ia fja lia lia 
!ia !ia fja fja ia lia 
lja !ja 1ia !ja !ia lia 
lia !ja

,. ja lja fja 11a 
lia i l 1 
a !ia [ja lia fja 

!ja fja jja lia lia 
iia lia 1ia lia ja 
!ia
lia ja fja lia fja ja 
!ia ja lja lia lia ja 
lia lja 1ja lja ja 
!ia fja 1ja lia ia 
!ia ija ja lja ja 
lia i a ja lja ja 
ia lja iia 'ia lia ja 
,ia ja !ia lia lia ja 
ia nein !ja 1ja lia ja 
ia nein :ja :ja lia ja 
ia nein iia lia lia ia 
ia nein lia lia lia ia 
ia nein ja jja lja ja 
ia nein ia lja lia ;a 
lia nein lja lia lia lia 
lia 1nein a !ja lia lia 
!ja Ua !ja !ja lia lia 
lia lja lja lia lia lia 
:ia ija lia lia lia lia 
lia lja !ia lia lia lia 
lia fja ua Ua lia lia 
lia Ua !ja Ua lia lia 
lia 1ja \ja ija lia lia 
lia fja [ja fja lia lia 
2. Seite fehlt
ia ja Ua Ja iia lia 
lia lja fja fja lia lia 
!ia lia lia lia lia lia 
lia !ja Ua Ua lja lia 
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Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

Land 3-6-6 3-6-6 3-6-6-1 3-6-6-2 3-6-6-3 4-1-1-1

NW ja 1 ja 
RP ja :nein ja 
RP ja inein ja 
;RP ja 1nein iia 
!RP ja lnein 1 

lia 1 

iRP ja !nein !ia
iRP ja !nein :ia 
!RP ja lnein ja 
��. nein ! ;ja 
ISH ja 1 

! 

SH ja 1 

i ! 

iSH ! 1 1 

:SH l l 
SH [ja 1 i 

SH Ua 1 1 :ja 1 

!SH Ua l : 
1 tja 1 

1 

! 1 ! :SH i 1ja 
!SH i [ja 
SH ja 
!SH ja
SL ja ;nein ! 1 

1 lia 1 

!SL ja ! 
1 

t [ja 1 

SL ia inein 1 1 1ja 1 
lSL ja inein ! 1ia 
SL ja lnein t 1ia 
ISL ja 1nein 1 1ia 
isL 1ja !nein 1ja 
ISL 1ia lnein 1ja 
lSL Ua !nein i lia 
iSL 1ia inein 1 1 1ia ! 

1sN 1ia 1 lia 
ISN 1ja 1 i 1ia 
1SN lia 1 i !ia
jSN lia i 1 

1 1ia 1 

SN lia 1 lia 
iSN 1ja : 1ia 
iSN lia ! ! lia 
iSN lia l 1 1 lia 
[SN 1 t i 

1 

: 1 

iSN 1ia 1 !ja1 
SN lia i 1 1 lia1 

SN ia i ! iia 
SN ia 1 1 1 1 lia i 
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Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

r Land 4-1-1:2 4-1-2-1 4-1-2-2 4-1-3-1 4-1-3-2

NW 
1 

:ia 
RP lia ja 

IR
P !ja ua ja 

RP ija 1 ja 1 
1RP iia ja 
IRP � 

i ja 
RP 1Ja 1 1 

ja 
RP Jg_ ja � 1 
RP :ja l ja 
SH lja 1 !ia
SH ja lja l 
SH ja 1 !ja
SH ja lia 
SH ja !ja

1=::: !nein fja nein nein 
nein 'nein 1nein nein 

H 
SH 1 

SH 1 
SH 1 

SL lnein lia nein ja 
SL lnein lia nein ja 
SL inein ua lnein ja 
SL lnein 1, lnein ja !Ja 
SL jnein lja !nein ja 
SL lnein !nein
SL nein lja inein ja 

I
SL nein !j lnein ja 
SL !nein 1ia nein ja 
SL 1nein lia lnein ja 
SN Ua Ua a lnein ja 
SN 1ja :ja lja [nein ia 
SN lia 1ia lia ja 
SN lia 'ia ja inein ja 
SN !ja :ja ja nein ja 
SN lia :ia ja nein ja 
SN lja 1. 

ia nein ja 1a
SN lia ija ia inein ,ja 
SN 1 

SN ja ;ja Ua 1nein ija 
SN ja 1ja ja 

1
nein lia 

ISN ja da lia 1 lia 
,SN ja ja 1ia !nein 1ja 
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Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

; Land 4-2-1-1 1 4-2-1-2 4-2-1-3 4-2-2-1 4-2-2-2 4-2-2-3 4-2-3-1

!NW HP9CXX) iUNIX-DOS 1 INGRES 1 1 

iRP PC 1workstation 1 IDOS Windows UNIX ORACLE 
'RP PC :Workstation DOS Windows UNIX ORACLE 
iRP PC 1Workstation 1 DOS iWindows UNIX ORACLE 
jRP PC 'Workstation 1 DOS !Windows ,UNIX ORACLE 
RP PC Workstation 1 DOS Windows UNIX ORACLE 
!RP PC Workstation 1 DOS Windows UNIX ORACLE 
� PC Workstation DOS Windows UNIX ORACLE 
RP PC iWorkstation DOS Windows UNIX ORACLE 

1 SH ! : 

� 1 

1 
1 !SH 1 

iSH 1 

lsH 1 

1 
'SH l 

lsH 
1 

i !SH 
ISH 
1SH 1 
\sH
iSL PC 1 DOS ACCESS 
SL PC l DOS ACCESS 
iSL PC ! DOS ACCESS 
'SL PC 1 DOS ACCESS 
� PC i DOS ACCESS 

lsL PC 1 1 DOS ACCESS 
!SL PC 1 DOS ACCESS 
ISL PC 1 

DOS ACCESS 
!SL PC DOS ACCESS 

SL PC : 
1 DOS ACCESS 

SN PC :Werk-Station ! 'DOS VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
SN PC :werk-Station DOS VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
!SN PC !Werk-Station DOS VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
SN PC iWork-Station DOS VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
SN PC !Werk-Station DOS VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
SN PC ;Work-Station 1 DOS VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
SN PC !Werk-Station DOS' VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
SN PC IWork-Station DOS VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
,SN t 

SN PC IWork-Station DOS VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
SN PC :Werk-Station DOS VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
isN PC :Werk-Station DOS VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
SN PC lwork-Station DOS VMS UNIX ORACLE 7 (RDBMS) 
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Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

Land 4-2-3-2 1 4-2-3-3 4-2-4-1 4-2-4-2 4-2-4-3 6 

iNW : 1 1 1 1 
:RP ACCESS i ,ASCII ACCESS 1SQL 
iRP ACCESS i ;ASCII ACCESS !SQL 
iRP ACCESS i :ASCII ACCESS !SQL
!RP ACCESS i ASCII ACCESS :sQL 
!RP ACCESS i !ASCII ACCESS 1SQL 

1 ;ASCII ACCESS !SQL 1RP ACCESS i 
iRP ACCESS 1 ASCII ACCESS 1SQL 
RP ACCESS 1 !ASCII ACCESS 1SQL 1 
iSH i 1 !ja 
ISH i : ja/nein 
WH 1 ja/nein 
SH ! 

1 1 ,ja/nein 
SH 1 1 1 lja/nein 
[SH 1 
1SH 1 1 
ISH 
lsH 1 ! 
SH ! 

iSH ! 1 
:SL l ASCII ACCESS ISQL inein 
lsL i JASCII ACCESS SQL nein 

1 ISQL i IASCII ACCESS nein 
iSL ! ASCII ACCESS SQL nein 
SL ! ASCII ACCESS SQL nein 
ISL i ASCII ACCESS SQL nein 
SL 1 ASCII ACCESS .SQL nein 
SL 1 !ASCII ACCESS 'SQL inein 
ISL 1 ASCII ACCESS ;sQL jnein 
ISL i ASCII ACCESS ISQL !nein
JSN 1 ASCII SQL IDBASE lia, m. Einschr., aaf a. A.
ISN 1 ASCII SQL iDBASE iia, ggf. auf Antrag 
SN i ASCII SQL IDBASE 1ia, m. Einschr .. aaf a. A. 
SN ASCII SQL iDBASE 1ia, ggf. auf Antrag 
SN iASCII SQL DBASE 1ia, ggf. auf Antraa 
SN 1 ASCII SQL iDBASE lia, m. Einschr., ggf a. A. 
1SN 1 ASCII SQL DBASE lia, ggf. auf Antrag 
!sN ASCII SQL !DBASE ja, ggf. auf Antrag 
SN
!SN 1 ASCII SQL 1DBASE ja, m. Einschr. ,ggf a. A. 1 

iSN 1 ASCII SQL DBASE lia ggf. auf Antrag 
isN l JASCII SQL IDBASE ,'a, m. Einschr„aaf a. A. 
iSN 1 ASCII SQL IDBASE lia, ggf. auf Antraa 

Seite 23 



Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

i Land Bemerkunaen Bemerkunaen2 

!NW
RP

RP
--

RP
RP 

--

RP 

1
RP

I
RP
RP 
SH
SH
SH
SH 
SH 

--

SH zu Methode Nr.: nur landesbezogen! 
:SH zu Methode Nr.: Hier werden nicht die Rohdaten, aber die Auswertunaseraebnisse benötigt (GGA). 
SH 
iSH 
!SH
ISH
lsL

ISL
1SL 
SL 
SL 
SL 

I
SL

-·------

1 

;SL 

SL 
SN 
SN 
SN 
SN 

1sN
:SN
SN 
SN 
ISN i 
0SN 
�N 
ISN 
:SN 
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l Lan_d_ 
ST 
·sT 
ST 
ST 
ST 
ST 
,ST 

;.§1__ 
!ST 
'ST '---
iST 
1ST 
:sT 
:ST 
·sT 
[ST 
IST 1---

:ST 

H 
!TH 
Im 
1TH 
iTH 
iTH 
jTH 
iTH 

Jr)stltutLQ_ttL_ Bearbeiter _ 
GLAST Kunert 
GLAST �ert 
GLAST Kunert 
GLAST Kunert 
GLAST Kunert 
GLAST __l(unert 
GLAST 'Kunert 
GLAST luge 
GLAST _iR�_dzins� 
gt.AST -�2_silber 
GLAST �esilber 
GLAST _:Ra�silber 
GLAST .. Rappsilber 
GLAST :Ra�ilber 
GLAST :Rc!eesilber 
GLAST :R�p�ber 
Q_LAST iRappsilber 
GLAST _ ;Rappsilber 
TLG :Biewald 
TLG iBischoff 
TLG :Hecht 
TLG 1Merz 
TLG :Pustal 
TLG :Schröder 
TLG ;Schröder 
TLG :schröder 
TLG ;Seidel 

Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

1 Methode Anq Nutzunqshäuflqkelt 2-1 2-2 2-3
; Bohrloch-Messungen 11 
1Gravimetrie l 1 ; 

:Labordaten, lsoto�en !1 1 

Labordaten, Paläomagnetik 11 
1 

:Magnetik 1 1 

I Reflexions-Seismik 11 i 

1: 
1 1 ,Refraktions-Seismik 
lia :diverse nein 

-

nein 
-ißohrloch-Messungen lia ja ja 

'Bohrloch-Messung 1 nein ja nein 
loc-Geoelektrik 3 ja nein ja 
iEMR/Radar 1 ja ;nein 

-lc;ravimetrie 3 ja !ja !ia
iMag�etik 3 ja ja lia 
· Radioaktivität 1 ja ja nein
'Reflexions-Seismik 3 Jja ja lia 
1 Refraktions-Seismik 11 1. ja nein118 

jT emperatur-Messungen ja lia !ja z.B. Bohransatz
1diverse ja ja iia 
idiverse ja nein lia 
:diverse ja !ja
!diverse ja 1ja 
idiverse ja !ja ua 
! Bohrloch-Messungen ia 
IDC-Geoelektrik ia 
!MaQnetik ia 
idiverse nein 1ia 1ia 
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Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

� 
2-4 2-4-1 1 2-4-2 2-4-3 2-6-1 2-6-2 2-6-3 2-6-4 2-6-6

lja 1 ija _j :3 s. Bern. 1 T 
,ST ja 1 !ja : 13 GK 25 
jST ja 1 iia 13 1 

1ST ja lja 1 13, GK25 
ST ja !ia c= :3, GK25 
ST ja :ja lja i !3 GK25 
IST ja lja :ja 1 :3, GK25 1 

;ST ja ,. 
iia i1-2 1 1Ja 

IST ja !nein lia nein 2 12 lo 1 
IST ja !ia :nein nein 11 io 1 1 Anschluß v. Oberflächenoeophysik(Elektrik) 

I
ST ia 1ja iia ja 2 1 2 10 
ST nein :ia nein 1 ;o 11 10 

ST ;ja 1ja :ja ja 1 13 1 2 Kartendarstellung 
ST lia ___ Ja 1ia nein i1 13 1 12 Kartendarstellung 
ST [ja ja !ia nein !1 1 0 0 
ST [ja ja iia nein 12 2 1 0 
ST nein 1 1 ;o 1 0 iO 

isT ja/nein lia !ia nein !1 i 1 0 0 

TH ja lnein iia nein ,2 12 1 
TH ja nein lja lia i3 3 2 
!TH ia ;ja lja !ja 1 2 i 

!TH ja : 1 : !2 2 1 1
1 TH ia Ua iia 1 ;2 2 1 
1TH i 1 3 1 1 i1 
iTH ! 1 i3 1 1 11 
1TH ! !3 ·1 1 11 
TH ja 1 lja 1 i2 3 1 
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1 Land 3-1 1 
!sT 1 
f _l __ 

:sT
·ST 1 

�-
1--· 

rST i 

!sT : 

IST 
:ST ja :ja -

�§l_ 
�in !nein

ST nein 1nein 
lsT ja !nein
IST nein :nein 
IST nein ______ _ja 
IST 1 
!ST

� 'ST·-

lrH 
1TH 
llli 
iTH 
!TH 
1TH 
Im 

-

1TH 
TI!_ 

nein 
nein 
Dein 
ne_i!!_ _____ 
nein 
nein 
nein 

nein 

nein 

jja 
:nein -

!ja 
!nein
iia
,nein 
Ua 
ja 

_--L........ 

·ia 

'nein 

3-2 3.3 

1 

1 

i 
1 
,nein 
inein 
!ia

;ja 
l�ein 
11a 
L_ 

:ia 
iia 
!nein 
1ja 
lnein 
da 
.ja 

·ia 

,nein 

Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

1 3-4 1 3-6 3-6-1 3-6-2 3-6-3 3-6-4 

lia 1 1 
:ia 1 

Ja 1 1 

!ja i 1 
1ja i 1 
ija 1 ja 1ia Ha 1 
1, 

i ! iJa 
,ia 'ja 1ja fja lja 
ia ,nein !ja Ua lja ija 
ja i ja 1ja lia ja 
;ia !nein tia 1ja lja 1ja 
ija inein ja ;ja lja lja 
,ja ;nein lia ja lja !
:ja 1nein 

l
ja ja lja ija 

ja :nein ;'a ja jja iia 
:ja, s. Bern. '.nein lia ia !ja :ja 
ja :nein üa ja lia iia 
lja ,nein ija ja lia !ia 
!ia 1nein ija ja lia lia 
ija iia lia ja !ia iia 
:ja !ja ja ja lia :ja 
i 

i 1 ' 

.ja :ja ja a lia 'ia 
,ia ; ,ja lia ;ia :ja 

1. ,ja 1ja !ja :Ja 1ja 
'ja 1ja ;ja lja !ja 
da :nein ua :ja Jja !ja
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Daten-Bedarfs-Analyse 

Land 1· 
3-6-6 3-6-6 / 3-6-6-1 

__ 
1 3-6-6-2 ' 3-6-6-3 j 4-1-1-1 ==l

,ST Ja . __ l 
iST jja 
fil_fi_a�-- - ---- --------- ---------+- -- -- ----t--------t----------1IST ja 
1ST lia 
;sT Ua 1 

1 

f-- ---- -- - -- -- -- - ::: 
:Name d. Bohrung 1Nummer, Jahreszahl ]zweck -� 

ST !nein ! 1·a 
!sr ja da ievtl: Name Meßobjekt !Punkt-Nr., Erkund. Ziel Berichtsname ja 
:ST jia inein 

1 
[ja 

IST ja lnein a 
1 ---.--
iST ·a nein 
;ST a 1nein 
1ST ja :nein 1 --i---- ··----- -- - -----------i :ST ja :nein 
lsT lja !nein
iTH lja lnein 
1TH Ua !nein
!TH jja !
[TH 1 
1TH Ua 
iTH Ua 
:TH lia 

!nein

1TH lia 
[TH lnein !nein

iia 

!ja
lja 
lia 
�a 

Ua 
Ua 
lia 

ua 
!ja

a 
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Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

Land 4-1-1-2 4-1-2-1 4-1-2-2 4-1-3-1 4-1-3-2

'.ST lia i 

,ST lia ! 

IST Ua 
--+ !ST Ua

iST lia 
ST 1ia ; 

lST �a _____ 
1 
: 

!ST 1ia !nein 1ja nein lia 
IST 1 : 1 
!ST nein lia iia !nein lja 
!ST nein :ia iia lnein lia 
1ST nein iia da nein iia 
!ST nein iia !ia nein iia 
IST nein !ia lia nein ija 
iST nein a 'ia : 

i 

IST 1ia lia ija nein a 

iST nein ja ja nein iia 
tsT nein 1ia ija nein 1ia 
iTH lia i nein iia 
lTH Jja 1 ja 
!TH lia iia 1 
!TH lia 1 1 
[TH Ua nein !ia
1TH !ia
iTH iia
1TH 1 1ia 
!TH ja 1 i ! 
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Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

! Land 4-2-1-1 4-2-1-2 4-2-1-3 4-2-2-1 4-2-2-2 4-2-2-3 4-2-3-1
ST ! 

[ST 1 1 i 
ST 1 1 

i 

IST 1 
:sT i 

1 

ST 1 

ST ! 
ST ! 

ST ! 

ST PC 1VAX DOS WINDOWS VMS ACCESS 
!ST PC VAX DOS, WINDOWS VMS ACCESS 
IST PC VAX 1 DOS, WINDOWS VMS ACCESS 
!ST PC VAX DOS WINDOWS VMS ACCESS 
ST PC VAX DOS WINDOWS VMS ACCESS 
!ST PC VAX DOS, WINDOWS VMS ACCESS 
!ST PC VAX DOS, WINDOWS VMS ACCESS 
ST PC VAX DOS WINDOWS VMS ACCESS 
ST PC IVAX DOS, WINDOWS VMS ACCESS 
1TH 
1TH PC !Workstation DOS UNIX ACCESS 
1TH 
!TH
!TH 1 DOS UNIX ACCESS 1 

!TH 1 

Im ! 
TH 
!TH i 
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Daten-Bedarfs-Analyse 

: Land 4-2-3-2 4-2-3-3 4-2-4-1 4-2-4-2 4-2-4-3

isr 1 - _

! 

__ Ua 
isr I lia 
:sT 1 !ia 
:ST I iia 

22.04.1996 

6 

1 ST I Ua �S
T 

1
'ja 

1� : l;einJ995,? 1996 
ST 

I 
i 

1'.sr ----
IASCII ACCESS 

!
SQL lja 

lsT liA-§QII IACQ�§L__ saL !ia 
IST !ORACLE 1ASCII !ACCESS 1SQL lia 
IST ORACLE Rech�rog: SURFER ISM !ASCII ACCESS ,SQL iia 
:ST �CLE RechenprQ.g_: SURFER ISM !ASCII ACCESS 

!
SQL !ja 

� ORACLE IASCII ACCESS SQL 1ja 
!ST ORACLE [ASCII ACCESS SQL ja 
IST ORACLE - !ASCII ACCESS SQL ia 
iST ORACLE !ASCII ACCESS SQL 
1TH IASCII ACCESS SQL lia ! 
1T

H

ORACLE [ASCII ACCESS iSQL [nein 
1TH 1 1 l !nein 
1TH 1 ! 
iTH fORACI..E ! !ASCII !ACCESS :SOL Jja 
1TH 

1 

, . 

�-
--+ ne�n

1 

1ne1n 
1TH nein 
!TH 1 _; ______ _ J l 
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Daten-Bedarfs-Analyse 22.04.1996 

Land Bemerkunaen Bemerkunaen2 

ST zu Reoional-Profil: GK25 BLM-Normal-Profil 
ST 
tsT 1 

iST 
isT i 

fST 
IST 
IST 
\ST 
JST 
!ST 1 

ST
1 ST 
isT 
!ST

I
ST zu Ausqewertete Daten: Tiefenprofilschnitte, Tiefenlinienpläne 
ST 
ST 
!TH
\TH 
TH 
!TH 
TH 
TH 

TH 
1TH 
iTH 
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